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XhtäW 
stand-Ihrs 

Bot-ersticken —- Kürzlich in 
den Abenditsunden brannte in dem 
benachbarten Dachaxv das haus —- 

ein Fachtverihau —- deg Eigenthü- 
mers Krisie nieder. 

Butten-. —- Der des Schwim- 
stns uniundige Versicherungsheamte 
L. Ewald aus Berlin gerieth beim 
Baden in eine tiese Stelle und ver- 

sank. Er wäre wahrscheinlich erstun- 
len, wenn die Gebrüder Busse aus 
Berlin ihn nicht gerettet hätten. 

Driesen. —- Dem praktischen 
Arzt, Stabsarzt n. D. Dr. Schmier- 
hier, ist vom Kaiser der Charakter 
als Saniiätsrath verliehen worden. 

D r o s se n. — Dem Ausgedinger 
Friedrich Agoh, hier, der über fünf- 
zig Jahre dem hiesigen Kriegerverein 
angehört, 82 Jahre alt ist und den 
Ausstand von 1848——49 mitgemacht 

t, wurde durch »den Bürgermeister 
aube das ihm verliehene Allgemeine 

Ehrenzeichen til-erreicht 
Landiherg. —- Jhr 150iähri- 

ges Bestehen konnte die sich eines 
alten, auten Rufes erfreuende Sei- 

åeenfabrit von Friedrich Bumeie bege- 
n. 
Sein 50jähriaes Meisterjubiläum 

lvnnte der Schmiedemeister höhne 
sen» hier, feiern. 

Neu - Lietzegöricke. — Ge- 
gen sdes Msusietier Ernst Prügel der 
10. KompagnieJns.-Regt. von Simp- 
nagel (48, Ciistrin), geboren am 10. 
September 1885 hier, ver flüchtig ist, 
ist die Uniersuchunashast wegen Ver- 
dachts der Fahnenslucht verhängt. 

R a m vi h.-—Von der Landwirth-· 
schastslammer ist dem hvlzhauermei- 
ster August Gühter und dem Holz- 
hauermeister Johann Langisch, beide 
aus Ramin, ie eine silberne Ehren- 
medaille durchden königlichen Ober- 

-sörster von Günthersberq til-erreicht 
worden« Die Holzhauer Martin Helm 
und Christian berte aus Namin 
erhielten fe ein Eheendiplom. 

Frankfurt-Bereits seit dem 
Jst. Juli ist die hier wohnhast gewe- 
sine Fried-a Martin, 17 Jahre ali, 
verschwunden Bis heute ist es noch 
völlig .unausgellärt, wo das Mädchen 
geblieben ist. 

« 

Friedebera. —- Dein prakti-» 
schen Arzt, Stahath d. L. Georg. 
Prehel hier wurde vorn Kaiser der! 

lcpslharnlter als Sanitiiisrath verlie- 
en. 

Ums-i Ohms-s s 
Königsberg. —- Erhängt auf-( gefunden wurde der Jnvalide und» 

Nestenempsiinger Karl Lieberi ins 
seiner Wohnung Tragheiiner Aus- 
hau. Der Selbstrnörder, der iin Al- 
ter von 62 Jahren steht, hatte dies 
That mit seinem Leihriemen voll- 
sührt. 

A r hö. — Der Schüler Groß aus; 
Mnlossen ertranl im Bielitzer See. 

Be rent. —- Jn Lebianen ist ein 
anderthalbsiihriges Kind des Be- 
sitzers Aapitschle von Bienen so zer- 
itochen worden, daß es alsbald ver- 

starb. » 

Fischhausen —- Der ruhrige 
Wirth unseres schönen ParleiablisseH 
ments Ban Rosenthal, Herr Pelet, 
lann in diesem Jahre aui ein 25j·i»1h- 
tiges Bestehen seines-Geschäfte zuviel-f 
Blicken. 

» 

Das Herrn Brust in Köni Sberg 
nehöriae Gasthaus in Groß- evdk 
trug ist an Herrn Hehdecker aus Ko- 
nigstera verlaust worden. 

pro-ins Lehre-sein 
Di. Uylam —- zjek 1««--1a:)ri»qr 

Schultnabe Doquhnte ertrant beim 
Baden im Geserichser. Er gerieth 
Mit dem Kopfe in eine irautiae Stelle 
und verwickelte sich in Den Wasser- 
pflanzen. 

Eibing. —- Kiirziich ist in dem 
Badeorte Kahlberq der Königsberger 
Student Fritz Stoll ertrunten. Er 
war bei hoher See zu weit hinausge- 
schwammen- 

Die hiesiae Straftammer verur- 

theilte den Küster Drange hierselbst 
wesen wissentlich falscher Unschuld-i- 
gung seines Pfarrers zu einem hal- 
ben Jahr Gefängniß. 

Jastrom -— Es begina Herr 
Stil-reitet Dabberstein mit seinerGe- 
mahlin die Feier der goldenen Hoch- 
seit. Aus diesem Anlasse wurden 
dem Jubelpaare vielsache Ehrungen 
zutheiL 
M zeiteuvisszskletik 

Schleswig. —- Zum Kloster- 
« pro sten siir das adelige St. Johan- 

nis lostee bei Schlesxvrg an Stelle 
— des Wirkl. Geh. Nach Rock-us v. Li- 
lieneron wurde Oberchieutnant v. 

Rumohr in Wandbeck gewählt. 
Der Schmiedegeselle Matthiesen, 

der hier das Revolverattentat auf die 
Frau Schröder verübt hatte, ist im 
Kranslenhause seinen Verletzungen er- 

legen. 
Achterwehr. —- Jn Schön- 

Zghld erhängte sich der ArbeiterVoll- 
r. 
Altona. —- Magistratsassessar 

Dr. Sporleder ist zum Bürgermeister 
der Stadt Havelberg gewählt wor- 
den. 

sei-ins site-. 
Pos e n. — Am ungünstigsten ist 

die Sterblichkeit unter den preu- 
ßischen Großstitdtenin Posen 28.29). 

Das holzhiinvler Schoens Ehe- 
ar, Thurm-strasze M, beginq das 
st der silbernen Hochzeit. 
Mir lieh erhönate sich in seiner in? 

der lhelmstraße Nr. 20 getegenenz 
Wohnung an der Thürllinte der 63 
Jahre alte Arbeiter Joses Kototvtii.i 

an der Bahnftrecte Bromhergsciulw 
fee gelegenen Halten-unm- Jafiniec 

ift in Jafchni umgewandelt worden. 
s Krotofchin —- Vorn Ernte- 
iwagen fiel der etwa 8 Jahre alte 
Sohn des Bahnarbeiters Wodak in 
Dembnica. Er verstarb an den Vet- 
letzungen 

Oftrowo. —- Nach zweitiigigem 
-Schjeßen der hiesigen Schützengilde 

nach der Königsfcheibe errang Gast- 
tvirth Wilhelm Schmidt hier die Kö- 
nigswiirde 

Invqu 
Stettin. —- Dern hiesigen Arzte 

Dr. Karl Pilz wurde der Charakter 
als Sanitätsrath verliehen 

Dem pensionirten Oberbrieftrliger 
August Bartelt dahier wurde das 
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen 

Fintentvaldr. —- Hier hat 
der Schüler Erwin For den leg 
Jahre alten Schüler Erich Hummel 
vorn Tode des Ertrinlenö gerettet 

Kolberg —- Der Soldat-better- 
gehülfe Georg Schrödt ans München 

:wagte sich, obwohl des Schwimmens 
nicht kundig, zu weit in die See und 
ertrant. 

Lauenburg — Zum Leiter der von der Stadt Lauenburg in ei- 
gene Verwaltung übernommenen 
Gasanftalt wurde der Jngenieur 
Kur-in aus Stargard gewählt 

Das Konkursverfahren wurde er- 
öffnet iiher das Vermögen des Bä- 
ckermeifters Herhert Scheibe dahier. 

Inst-- gestehe-. » 

Broinberg k— Der Name des 

Breslau. —- Die juristische 
Fakultät der Columbia - Universität 
in New York hat den vorjii rigen 
Austauschprosessor, Geb. Ju zratb 
Leonhard in Bresslau zum «Doctor 
in legibus honoris causa" ernannt. 

Beutben. — Auf dem Griiflich 
henckel von DonnersmarclschenJagds 
arliinde bei BUT-Viktor im Forstw- 
vier Holetvina versuchten mehrere 
Forstbeamte unter Leitung des Fa- 
fonenmeifters Gebhard, einen Wild- 
dieb, der sich in einer Remise versteckt 
hatte, einzutreisen. Bevor die Be- 
amten in die Remise eindringen 
konnten, fiel aus derselben ein Schuh 
der den Heger Neulirch ins Herz traf 
und sofort tödtete. 

Waldenburg. — Es verun- 
aliickte der Schleppet Hoffmann auf 
der Vereinigten Glück-hilf - Friedens- 
boffnunq - Grube in Hermsdorff 
Hoffmann, der auf der siebenten 
Sohle des Schwesterschachtes arbei- 
tete, wollte einen auf der 50 Meter 
tiefer liegenden Sohle beschäftigten 
Arbeiter durch den Fördersrbaft nn- 

rusen. Jn demselben Augenblick lam 
der Förderlorb von oben herab und 
rerfetzte ibin einen wuchtigen Schlag 
auf den Kopf. hofimznn stiirzte 
dem Förderlorb nach in den Förder- 
fchacht. Er wurde todt auf demDach 
des Fördertorbes oefunden. 

Glatz. —- Als der Knecht 
Beschorner auf dem Felde feines 
Dienstberrn Steine auflas und auf 
einen Wagen lud, rollte an einer stei- 
len Stelle infolge Losaebens der 
Brernse der Wagen ab. Der Knecht 
latn zu Fall und aerietb unter den 
Wagen, dessen Räder über seinen 
Rücken hinwegaingen Er erlitt 
hierbei so schwere Verletutnpem daß 
er im Kranienhaufe zu Scheibe. wo- 

bin er gebracht wurde, nach kurzer 
Zeit starb. 

Kattowi ti· —-— Tödtlich verun- 

aliickt ift der lRiiibriae Handlungs- 
aebilfe Speich in einem Moden-au- 
rengeschöft auf dem Friedrichplatz. 

pro-las Hocher into Thüringen- 
Got ba. —- Der Baurnth Kellner 

in Neuirettin, der Verwalter der dor- 
tigen Kreisbauinspettiom ist in Wal- 
terslrausen bei Gotha, wo er sich zur 
Nachtur aufhielt, verstorben. 

Köthen -— Im benachbarten 
Schottein gerieth beim Gewittean- 
hen die Hiährige Dienstmngd Marie 
Schmin mit dein rechten Fuß in die 
Mälimafchine, deren Messer ihr den 
Fuß glatt abschnitten Nach Anle- 
gung eines Nothverbandes wurde sie 
nach dem hiesigen Kreiotrantenhanie 
gebracht. 

Merfeburg. — Der Metall- 
waarenfabritant Stewich von hier 
stürzte auf dem Neitmartte mit fei- 
nem Motorrade infolge Brnchs der 
Vordergabel und wurde mit aller 
Wucht gegen eine Mauer geschleudert, 
to daß er besinnungslos liegen blieb. 
Die Verletzungen am Kopfe sind 
schwer, doch nicht lebensnesiihtlich 
Das Motorrad wurde zertrümmert 

Idetukud III Itspssces 
B a r m e n.——Der betannte Groß- 

industrielle Kommerzienrath Dr.Wit- 
tenitein iit gestorben. Er hat lange 
Jahre am tonimunalen Leben her- 
vorragenden Antheil genommen und 
zählte zu den angefehensten und ein- 
flußreichiten Mitgliedern des Stadt- 
verordnetenlollegiums. 

Bottrop. —- Es wurde der 24- 
jährige Telephonarbeiter Greff aus 
Bottrop auf der Strecke Gladbeck- 
Bottrov von einem Personen-Zuge 
erfaßt und getödtet. Er hatte einem 
Güterng ausweichen wollen nnd war 
direkt vor den Personen-tun gesprun- 
gen. i 

Darfeld —- Das Fest der sol- 
denen Hochzeit feierten Graf Droste 
Erbdroste und seine Gemahlin, gebo- 
tene Griifin Gahlen. 

Dortmund.— Hier machte der 
Invalide Josef Röhrich einen Selbst- 
mordversuch, indem er sich mit einem 
Rasiermesser die Kehle durchschnitt 

THAT-Für den Umfan der 
Gemetni Elfgen ist eine Lust-ar- 
tettsstruerordnung eriassen worden, 

die sich mit hohen Steuersiißen 
namentlich gegen die Automaten 
richtet. 

Elter. — Der Herr Maler und 
Anstreicher Wilhelm Kolansti aus 
Eller hat vor der Prüfungstanirnis- 
sian der Hansdwertstammer siir den 
RegierungsbezirkDiisseldors die Mei- 
sterpriisung bestanden und damit das 
Recht der Führung des Meistertitels 
erworben. 

Geisenheiin. —- Der 21jiihi 
rige Elektromonteur Welzel gerieth 
in der elektrischen Centrale derRheim 
gauer Eletttizitstswerte mit den 
Händen an die Drähte der Hochsan- 
nung Der elettrische Schlag, den 
Weizel erhielt, war so start, daß der 
Verungliiclte kurze Zeit nachher starb. 

husen —- Durch das Anlkangen zweier schwerer Fuhrwerk ou be- 
lebter Straße wurde das 4 Jahre 
alte Söhnchen des Schneidermeisiers 
Friedrich Bisse überfahren und 
schwer verletzt. 

Kaiserswerth.—- Herr Pfar- 
rer Weiter, hierselbst, ist durch Ver- 
fügung der tgl. Regierung zumOrts- 
Schutinspknok iibek die katholische 
dSchule in Kaiserswerth ernannt wor- 

n. 

Langedreer. — Es ertranl in 
ders Ruhr beim Baden der 24iiihrige 
Bergmann Justus Beute von hier, 
Unterstraße wohnhast. 

Lüdinghausen. —- Die Bür- 
I ger der hiesigen Stadt begingen die 

erier des 600jiihrigen Bestehens der 
Stadt Liidinghausen 

Osterath —- Das Anmesen des 
Ackerers Johann Deutmarg war auf 
unbekannte Weise in Brand gerathen. 
Das Haus nebst Stallung brannte 
bis auf den Grund nieder. 

Recklinghauien. Er- Hier ist 
der 16iährige Bergmann Wilhelm 
Lödsing in dem an der Ziegelei Cle- 
menshiitte belegenen Teiche durch ei- 
gene Unvorsrchtigleit ertrunten. 

Kettwich.— Das Ehepaar Karl 
Zanders feierte das Fest der golde- 
nen Hochzeit. Der Herr Bürgermei- 
ster überreichte im Namen der Stadt 
die vorn Kaiser verliehene Ebeiubi- 
läumsmedaille, burch eine Demna- 
tion der Armenvertvaltung wurde 
eine goldene Uhr überreicht und der 
Kriegerverein widmete seinem Haupt- 
mann ein Ehrendiplom. 
Deo-tu I any-ver sub JruirsMp 

Golmachc —- Am 1. Oktober 
tritt Pastor Heinrich L. Schrader 
hier aus sein Ansuchen in den Ruhe- 
stand. 

Göttingen. — Nach dem un- 

borsichtigen Umgehen mit einer Sub- 
limatlösuna stellten sich bei dem aus 
der Durchreise befindlichen Kauf- 
inann Beste aus Prätoria Vergif- 
tungserscheinungen ein. B. ist hieran 
nach einigen Stunden verstorben. 

hildesheiw — Kommerzien- 
rath Alois Hage, Mitinhaber der Hil- 
desheimer Sparherdsabtil A. Sen- 
iing, hat der Fabrik-Familien-Krnn- 
tenlasse 5000 Mark, demKntholiichen 
Arbeiter-Verein, bem Evangelischen 
Arbeiter-Verein und dem Arbeiter- 
Bildungsverein je 1000 Mart über- 

s wiefen. 
L eer. —- Jn Schöneberg bei Ber- 

lin verstarb im 97. Lebensjahre die 
frühere Leiterin der hiesigen höheren 
Mädchenschule Frau Jnläe Hirsch- 
mann. 

Nur the i m. — Bei der Bürger- 
vorsteherersatzwahl siir den zum 
Senator erwählten Zimmermeister 
Klapprotlf wurde Rentier August 
Jonne gewählt. 

Osnabriict — Dem Prof. Dr. 
Uthoss vom hiesigen Realgymnasium 
wurde ansiiißlich seines Uebertritts in 

» 
den Ruhestand der Rathe Adlerorden 

; 4. Klasse verliehen. 
« M 

f Papenourg. —- zn oer wann 

jschlug der Blitz in den Thurm der 
Kirche zu Afchendorf und richtete an 

diesem sowie in dem Jnnern der 
Kirche Schaden an. 

Peine. —-— Der Gelegenheitsar 
heiter Bener schoß mit einem Revol- 
ver auf feine von ihm getrennt le- 
bende Frau und dann auf sich selbst. 
Beide sind schwer verletzt- 

fette-furt- 
Boizenbura. — Beim Baden 

in der Elbe bei Dretbenrsertrant der 
bei den Baagerarbeiten beschäftiqte 

täL Jahre alte Th. Becker aus Caur- 
en. 

Feldberg. —- Kürzlich wurde 
das Hotel ,,Deutfches Haus« von sei 
nem Besitzer Ernst Koop an Herrn 
Kurz aus Charlottenburg für den 
Preis von 67.000 Mart verkauft. 

Goldbera. —- Die Erbpijcbters 
wittive Robloff zu Oldenftorf hat 
ihre Erbpachtftelle mit vollem Juven- 
tar und voller Ernte an den Lan-d- 
inann Herrn Peters aus Blievenftorf 
für 36,500 Mart verkauft. 

swamp 
Apen. —- Es starb nach mehr- 

tvöchiger typhusartiger Krankheit der 
weithin bekannte und beliebte Guts 
besitzer Gustav zu Klumpen auf Gut 
Klammn. 

Hxsiensparsladt 
D a r m ft a dt.-—- Herr Juftizratb 

Hallwachs und Gattin feierten die 
silberne hochzeit in Seeheirn. 

Frau Kanzlei-Jnfpettor, Ludwig 
Heß the., Wienerftraße 62 dahier 
wobnbaft, feierte in voller geistiger 
und törperlicher Rüftigteit ihren 80. 
Geburtstag. ; Gustav-huren —- Wegen ei- 
nes Nothzuchtsoerfriches, begangen an’ 
einer Kellnerin in Gustavsburg, wur-! 
den drei Matrofm, Reinecker, Franti 
und Kretas festgenommen. 

Hainftadt. —- Hier bat sich im 

Main der 17 Jahre alte Gustav 
Klein ertränkt. 

Hohenfachiein —- Die Ehe- 
frau Lausdenllos von hier wird ver- 

mißt» Sie ift mit ihrem Arbeitszeug 
in den Weinberg gegangen und nicht 
zurückgekehrt 

Hosen-zisch 
Kassel. — Es find 50 Jahre, 

daß Herr Jakob Ritter als Buchhal- 
ter in die Rofenftein’fche Puppen- 
Fabril ein-getreten ist. 

Abterode. — Kürzlich fiel der 
Landwirth Theodor Schindenrolf von 
hier fo unglücklich auf die Tenne her- 
al)l,·ttdaß er einen schweren Beinerch 
erc —- 

AltmorfchernQEin größeres 
Schadenfeuer äfcherte das Wohnhaus 
des Brieftriigers Schnaut im benach- 
barten Dorfe Malsfeld ein. 

Frankfurt a. M. — Die in 
Düsseldorf mit 1300 Mark durchge- 
gangene Elifabeth Lurenburger und 
ihr Geliebter Walter Selbach wurden 
hier verhaftet. 

Mit-Its Froste-. 
D r e s den. —- Der dahier ver- 

storbene privatisirende Kürschnermei- 
fter Seydetvitz hat feiner Vaterstadt 
Lommatzfch tefiamentarifch 2000 Mi. 
zu Gunsten der Armen ausgesetzt. 

Ba unen. —- Jhren Verletzungen 
erlegen ist im Stadtlrantenhaufe zu 
Bautzen die in Leutersdorf beim 
Brande Ides Stollefchen Hauer ver- 
unaliickte Frau Stolle. 

Bodenneuttrchen. — Vom 
Felde heimkehrend, wurde dahier die 
28iiihriae Gutsbesitzerstochter Frida 
Bahmann von einem Blitzstrahl ge- 
tödtet. 

"Döbeln. — Der Stadt Döbeln 
wurden durch den daselbst verstorbe- 
nen Rentier Thomas testamentarisch 
25,000 Mart vermacht. 

Platten i. V. —- Hier wurde in 
einem Gebüsch hinter dem Glocken- 
kserge die Leiche des Agenten Ernst 
Killig aufgefunden. Der Mann hatte 
in einem Anfalle von Schwerrnuth 
seinem Leben durch Erhiingen ein 
Ende gemacht. 

Roßwein. —- Die Wittwe des 
Filzwaaren - Fabrikanten Schwerdt- 
feger dahier erträntte sich in der 
Mulde. 

Schandau. —- Jn gemeinsamer 
Raths- und Stadverordnetensitzung 
wählte man Herrn Bürgerme· ter 
Dr. Voigt dahier einstimmig auf te- 
benszeit wieder. 

Scheibenberg. —- Der seit 
einiger Zeit vermißte Ernst Georgi 

.aus Unterscheibe wurde dahier todt 
Haus einem Teiche gezog 

) Schneeberg. —- iirzlich wur- 
ide auf der nach Langenbach führen- 
f den Straße der bis vor Kurzem hier 
i angestellt gewesene Apothetergehiilfe 
i Walter Kaupitz aus Leisnig bewußt- 

los aufgefunden. Es wurde festge- 
» stellt, daß er eine starle Dosis Mor- 
f phium eingenommen hatte. 
s Hartha. — Hier beging der 
fHansdarbeiter Krebs mit seiner Ehe- 
; frau die goldene Hochzeit. 

Kleinschönau. —- Seinen 
schweren Verletzungen erlegen ist der 
Tagarbeiter Schäfer von hier, der in 
Zittau von einem Automobil Liber- 
fahren wurde. 

Iheinpfakp 
i Bad Dürtheim. — Der Rent- 

famtsdiener Ph. Konrad dahier feierte 
fein 50-jähriges Dienstjubiläum. 

! Germersheim. —- Der Ober- 
leutnant Julius Heinrich im t. b. 17. 
Jnf.-Regt., Sohn des Hauptkassirers 
der Pfiilzischen Eisenbahnen, Herrn 
.Henrich, ist mit dem Pferde gestürzt. 

i und hat das Genick gebrochen. 
J Kaiserslautern.—DieEhe- 
! leute Otto Kettenring, Hausmeister, 
; feierten im engsten Familientreise ihre 
; silberne Hochzeit. 

Höuigreich Yaierw 
« München. —— Jn Knebel ver- 

schied Unerwartet an Herzschwäche 
der Oberlehrer a. D. Ferdinand 
Rohmeder, Direktor der Handelsturse 
des Volksbildrtnasoereins dahier, im 
fast vollendeten 69. Lebensjahre 

Ambera -—« In der Kegelbahn 
der Bsruct·niijlter’sclen Wirthschast 
brach ein Großseuer aus, das sich auf 
die anstoßenden Anwesen ausdehntr. 
Der Schaden ist sehr bedeutend. 

Ansibach Die juristische Fa- 
kultät der Münchener Universität bat 
Herrn Landgericbtsdirettor a. D. Dr. 
Julius Meyer dahier daS ihm am 14. 
August vor 50 Jahren verliehene 
Dottordiplom in tiinstlerischer Aus- 
stattuna erneuert. 

Heszhei m. — Von einem schwe- 
ren Unsall wurde sdie Familie Heck 
betroffen. Das 8 Jahre alte Söhn- 
chen Karl, ein munterer, zu den be- 
sten Hoffnungen berechtigender Kna- 
be, stürzte in ein vor dem Orte be- 
findliches großes Wasserloch und er- 
trank. 

Hos. — Dieser Tage wurde der 
Vagant Hans Reuther von hier we- 

gen Bettel und Landstreicherei ver- 

«baftet. Bei feiner Vernrtheilung 
stellte es sich heraus-, daß Neuther 
nicht weniger als 208 mal vorbestraft 
wurde, der beste Beweis, daß die je- 
tzige Art der Bestrafung ihren Zweck 
vollkommen verfehlt. 

Nürnberg — Kürzlich hat sich 
der stiidtische Kassirer Karl Fratz in 
seinem Bureau im Rathhausgebäude 
den Hals durchschnitten. Er wurde in 
hoffnungslosem Zustande in’s Kran- 
kenbaees gebracht. Fratz war Ver- 
walter der Wohlthätigkeitsstistungen. 

Bad Aibling. — Jsm 75. Le- 
bensjahre verschied der t. Justizrath 
Franz Freiherr v. Godin, ein hochge- 
schäßter Beamter. 

Bav Tölz. —— Bürgermeister 
Dr. heurung beabsichtigt, seine Stel- 
lung als rechtslundiger Bürgermei- 
ster von Bad Tölz aufzugeben und in 
den Staatsdienst zurückzutreterx 

Ebensseld. — Auf offener 
Straße erschoß sich der ledige Schuh- 
machergehiilie Schmidt von hier. Er 
hatte Krankengeldet für ansdere Per- 
soneUEeinlassirt und unterschlagen. 

Hättst-etc Zsürttestierg. 
Stuttgart. —- Jm Nemato- 

rium wurde die Leiche des im Alter 
von 56 Jahren in Königsfeld uner- 
wartet rasch verstorbenen Professors 
Heinrich Halmhuber eingeäschert. 

Mit der Eingemeindung von De- 
gerloch ist die Einwohnerzahl Stutt- 
garts auf 273,000 gestiegen. 

Ebin en. —- Es brach in dem 
von 2 Familien bewohnten Wohn- 
und Oetonomiegebiiude des J. Becl 
Feuer aus, daß das Wohnhaus total 
zerstörte. 

Geislingen — Die 45jährige 
Bauerssrau Anna Ströhle von Am- 
stetten wurde während eines starken 
Gewitters vom Blitze erschlagen. 

Oeohdersostvmu Bade-. 
Ottenhöfen.— Vom Studen- 

tenfelsen, oberhalb der berühmten 
Wasserfälle von Allerheiligen, ist der 
Student der Medizin F. Hehmann 
aus Berlin, ungefähr 20 Jahre alt, 
abgestiirzt Die Leiche wurde mit 
zerschmettertem Kopf in den Wasser- 
sällen von Touristen entdeckt. 

Pforzheim. —- Eine Familien- 
Tragösdie ereignete sich in dem Hause 
Ærttveinstraße 15 dahier. Die Fr u 

Von Wilhelm Habal hat sich und ihpre 
drei Kinder mit Gas vergiftet. 

Rodolfzell. —- Mehrere hiesi- 
ge Familien beabsichtigen nach Kitba 
auszuwanderm 

Rohrbach b. Heidelberg, —- Jn 
dem Weihen, in den die Abwässer der 

Fuchs-schen Waggonfabril fließen, ist 
beim Baden der 18 Jahre alte Sohn 
Bernhard des hiesigen Eierhändlers 
Sugg ertrunten. 

Todten-Jos. —- Pfarrer J N. 
Lehmann feierte dieser Tage fein 25- 
iähriges Priesterjubiläum. Die Ge- 
meinde bereitete dem Jubilar ein 
Fest. 

» 

»unterer 

l 

Er peldingen. —Hier verschied 
Herr Michel Girres, ehemaliger Pfar- 

jrer in Erpeldingen bei Ettelbriick. 

i END-FAMILIE 
Straßburg. — Bischof Dr. 

.gritzen feierte seinen 70. Geburtstag, 
ischof Fritzen, der schon seit 1891, 

I also 17 Jahre, an der Spitze derDiö- 
! zese steht, hat es in dieser langen Zeit 
; verstanden, sich die Achtung auch aller 
Andersgläubigen zu erwerben. 

Chatel St. Germain.——Ei- 
nen schlimmen Ausgang nahm ein 
Streit, den der 45jährige Feldbijter 
Gogjean mit dem italienischen Wert- 
meister Bassiniana bekam. Dieser 
stieß dem Grosjean, der hinter ihm 
her lies, das Messer in die Brust, so- 
daß der Zustand des Verwundeten 
bedenklich ist« Der Jtaliener wurde 
verhaftet. 
Colmar. —- Gestorben iit hier 
im Alter von 60 Jahren der Kreis- 
selretär Kanzleirath Krieger, der 
srüher in Rappoltgweiler und Alt-» 
tirchs war. 

Diedenhosen. —- Das vier- 
jährige Söhnchen des Bäckermeisters 
Kneppert lief in den Zug der Stra- 

ßenåihn Diedenhosen - Mondors, als 
die eben den Marttplatz passirte. 
Dem armen Kinde, das zwischen die 
Lotomotive nnd den dahinter kom- 
menden Wagen gerieth, wurden beide 
Füße abgesahren. 

Dienze. —- An Blutvergistung, 
die der Stich einer Fliege verursacht 

Gespitzt 

»Am 
,,Bck7alten Scke Ihre Schmeiche 

kein«(7nael!« —- »Nim, wenigstens 
ähnl:ch!" 

;»5-«i-»— If 
lpien fär sich, Herr Doktor — ich bin 
sselgkn EæTe einem Engel verirqu 

hatte, starb hier sdet Einjiihrig-Frei- 
willige Sachse vom 138. Jnfanteriep 
Regiment. 

DOMAIN-Inmi- 
Wie n. —- Kiirzlich ist hier der l. 

und k. Hoswagensabrilant Wilhelm 

iifiibler im 66. Lebensjahre verschie- 
en. 

G roßa r l. ——— Es ist nächst Hütt- 
schlag bei Großarl auf einer Gerns- 
jagd der Treiben Joses Ptomegget 
abgestutzt Er wurde als Leiche auf- 
gefunden. « 

Lainz. — Der siinszigjährige 
Psriindner Paul Stöcklin, der bis vor 
Kurzem im Versorgungsheim in 
Lainz in Pflege und seitdem unter- 
standslos war, ist im Michaelerwald 
nächst der Geroldbanl erhängt ausge- 
funden worden. 

Frei- Städte- 

L ii be ck. — Vor der hiesigen 
Strafkamnier standen der 17jährige 
Knecht Schippmann und der 16jährige 
Knecht Schultz unter der Anklage der 
Körperverlehung mit Todeserfolg. Die 
beiden Knechte hatten nach einer 
Tanzmusik in Dissau den Schlachter- 
gesesen Umbandt aus ossener Straße 
überfallen. Schippmann stach blind- 
lings mit einem Dolchmesser aus Um- 
bandt ein, wobei ihm die Hauptschlag- 
ader durchschnitten wurde, sodaß der 
Tod sast augenblicklich eintrat. Als 
vor Gericht die Lunge des Getödteten 
mit der durchstochenen Schlagader ge- 
zeigt wurde« brachen die Angellagten 
in lautes Weinen aus. Das Gericht 
verurtheilte den Schippmann zu sieben 
Jahren Gefängniß, Schultz zu zwei 
Jahren. 

FOR-« 
B e rn. —- Die Beamten und An- 

gestellten der Telegraphendieektion, 
der Obetpoftdirektion und der Eisen- 
bahnabtheilung des Departements ha- 
ben 1000 Fr. zufammengesteuert, um 

durch ein Geschenk dem scheidenden 
Departementschef Herrn alt Bundes- 
rath Zemp ihre Werthfchätzung zu be- 
zeugen. 

M o t g e s. — Kürzlich wurde auf 
einer Haltestelle unweit Morges ein 
Reisender Namens Gaffner von Lau- 
sanne im Moment, als er auf der un- 

richtigen Seite den Zug verließ, von 
einem von Genf kommenden Expreß- 
zuge überfahren und getödtet. 

Jn Detkoit wurden 15,000 Pfund 
fauler Eier beschlagnahmt. Komö- 
dianten, dramatischen Schriftstellern 
und hhsterischen Rednern möge es 

zur Beruhigung dienen, daß sie nicht 
als Wursgeschosse benutzt werden 
dürfen. 

:- st- 

Jedes Rezept nützt; wenn nicht dem 
Patienten, so doch dein Apotheker. 

It- -t· It- 

Wenn Japan jetzt auch seine Welt- 
machtgetiiste vertagen wollte, wie es 

seine Weltausstellung vertagt hat, 
tviirde es aller seiner Sorgen mit ei- 
nem Schlage ledig sein. 

II- I- It- 

Die transatlantischen Dampserge- 
scllschasten haben ihren Stewards un- 

bedingt jede Annahme von Trinkgel- 
gern verboten. Nun kann ja jeder 
arme Schlatter nach Europa reisen. 

sie si- si- 

Das quälende Ermatten und Et- 
schlafer 

Kommt stets vom halben Tun. 
Wohl dir, ist deine Arbeit ganzes 

Schaffen, 
Dein Ruhn ist ganzes Ruhn. 

Il- Itt di- 

Je höher einer den Kopf trägt, desto 
leichter tann man ihn oft an der Nase 
siihrm 
1 


